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Zitate & Weisheiten

Heute das Thema „KRIEG“ Tel 2

Textzitate mit Bildern



Krieg aber erzeugt Krieg.

Plinius der Jüngere (um 61 - um 113)



Ein Krieg gegen Kriege ist ein gerechter und berechtigter Krieg.

Heinrich Institoris OP (um 1430 - um 1505)



Krieg

Krieg ich dein Land?

Krieg ich dein Wasser?

Krieg ich dein Öl?...

Und wenn du's mir nicht gibst,

dann gibt es Krieg,

dann nehme ich es mir!

© Helga Schäferling (*1957)



Einem ist Krieg Spiel, einem ist Spiel Krieg.

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)



Krieg aber erzeugt Krieg.

Plinius der Jüngere (um 61 - um 113)





Menschen wollen Krieg, der Krieg will Menschen.

Graffito



Einem ist Krieg Spiel, einem ist Spiel Krieg.

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)



Schlimmer als Krieg ist allein die Furcht vor Krieg.

Lucius Annaeus Seneca (ca. 4 v. Chr. - 65 n. Chr.)



Jeder Krieg ist eine Niederlage.

Denn Krieg vernichtet Leben.

Unbekannt 



Despotismus erzeugt Krieg,

und der Krieg erhält den Despotismus am Leben.

Leo Tolstoi (1828 - 1910)





Wer nicht weiß, was Krieg ist, der gehe in den Krieg.

Aus Spanien



Kein Krieg ist so schrecklich, wie der Krieg mit sich selbst!

© Ernst Ramhofe



Der Krieg entblößt alle schwachen Seiten der Regierung,

der Krieg reißt die falschen Aushängeschilder herunter,

der Krieg offenbart die innere Fäulnis ...

Wladimir Iljitsch Lenin (1870 - 1924)



Ein Marxist: Geld bringt Krieg.

Ein Kapitalist: Krieg bringt Geld.

Ein Pragmatiker: Geld kriegen bringt’s.

© Josef Bordat (*1972)



Stoßgebet eines Deutschen

Als mein Ur-Großvater Kind war, war Krieg

Als mein Großvater Kind war, war Krieg.

Als mein Vater Kind war, war Krieg.

Als ich Kind war, war Krieg.

Als meine Kinder Kinder waren, war zum erstenmal kein Krieg.

Lieber Gott – erspare auch meinen Enkeln einen Krieg!

© Willy Meurer (1934 - 2018)





Jeder, der einen Krieg befehlen will,

sollte einmal im Krieg verreckt sein.

© Matthias Pleye (*1977)



Krieg – die Essenz

Der Krieg ist die Angst der Kleinen

und die Gleichgültigkeit der Großen.

© Nico Szaba (*1970)



Krieg, Krieg! Und Krieg! 

Führen wir doch endlich Krieg 

mit unseren eigenen Miserabilitäten, 

unseren Schwächen und Unvernünftigkeiten! 

Den Feind in uns, Stupidität, Gewohnheit, Luxus, Vorurteil, 

innere Feigheit und Verlogenheit, müssen wir bekriegen!

Peter Altenberg (1859 - 1919)



Krieg ist Politinfarkt.

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)



Eigentlich ist alles Handeln Krieg. 

Der eigentliche Krieg ist nur die roheste Darstellung davon.

Friedrich Schleiermacher (1768 - 1834)





Krieg dem Kriege!

Und Friede auf Erden.

Kurt Tucholsky (1890 - 1935 (Freitod))



Kriegsverbrechen?

Verbrechen: Krieg!

© Georg Bäcker (*1943)



Krieg, historischer Rückwärtsgang!

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)



Krieg, bombengestützter Marktimperialismus!

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)



Zwischen Krieg und Frieden gibt es keinen Kompromiss, 

denn jeder Kompromiss würde Krieg bedeuten.

© Matthias Pleye (*1977)





Treibt der Krieg den Menschen zum Schlimmsten –

oder bewegt das Schlimmste im Menschen zum Krieg?

© Gloria Gruber (*1985)



Der Krieg ist ein Rubelfresser.

Aus Russland



Krieg beginnt im Musterungsbüro.

© Stephan Sarek (*1957)



Krieg ist immer Gefängnis!

Rainer Maria Rilke (1875 - 1926)



Der Narr macht Krieg.

Claus Schenk Graf von Stauffenberg (1907 - 1944)



Krieg, das große Mißverständnis!

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)





Im Kriege selber ist das Letzte nicht der Krieg.

Friedrich von Schiller (1759 - 1805)



Jeder Krieg wird erst nach dem Kriege entschieden.

Arthur Moeller van den Bruck (1876 - 1925 (Freitod))



Die Politik hat den Krieg erzeugt; sie ist die Intelligenz, 

der Krieg aber bloß das Instrument, und nicht umgekehrt.

Carl von Clausewitz (1780 - 1831)



Jede Glorifizierung eines Menschen,

der im Krieg getötet worden ist, 

bedeutet drei Tote im nächsten Krieg.

Kurt Tucholsky (1890 - 1935 (Freitod))



Der Krieg hat kein Erbarmen.

Friedrich von Schiller (1759 - 1805)





Der Krieg ist niemandes Bruder.

Aus Serbien



Krieg: Das Unrecht hat recht.

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)



Krieg, das Jenseits von Menschlichkeit!

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)



Krieg ist immer ein Verlustgewinn.

© Erhard Horst Bellermann (*1937)



Krieg ist die schlimmste Krankheit.

Aus Russland





Der Krieg – Massen-Raubmord.

Alexander Otto Weber (1868 - 1939)



Krieg aller gegen alle.

Thomas Hobbes (1588 - 1679)



Jeder Staat führt den Krieg 

gegen die eigene Kultur. Anstatt Krieg gegen die 

eigene Unkultur zu führen.

Karl Kraus (1874 - 1936)



Wenn alle Menschen nur nach Maßgabe 

ihrer Überzeugungen Krieg führten, 

so würde es keinen Krieg geben.

Leo Tolstoi (1828 - 1910)



Böser Nachbar - ewiger Krieg.

Deutsches Sprichwort





Stets wurde ich gewahr, 

daß alle großen Nationen ihre Wehrhaftigkeit

und Geistesstärke im Krieg erworben haben;

daß der Krieg sie unterrichtet,

der Friede sie betrogen,

der Krieg sie geschult, 

der Friede sie irregeführt hat; mit einem Wort, 

daß der Krieg sie geschaffen, 

der Frieden sie getötet hat.

John Ruskin (1819 - 1900)



Krieg ist Handel mit Händeln.

© Erhard Horst Bellermann (*1937)



Krieg bestraft Strafende und Bestrafte.

Thomas Jefferson (1743 - 1826)



Der Krieg frisst seinen Vater.

Jakob Bosshart (1862 - 1924)



Der Krieg ernährt sich selbst.

Marcus Porcius Cato, der Ältere 

(Cato Censorius) (234 - 149 v. Chr.)





Generäle sterben selten im Krieg

© Anke Maggauer-Kirsche (*1948)



Sieg, das Kriegerischste vom Krieg.

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)



Rauchen, Krieg gegen die Gesundheit!

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)



Krieg eignet sich als Teufelsbeweis.

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)



Der Krieg leidet kein Probestück.

Deutsches Sprichwort





Individualismus verhindert

Krieg und Massenmord.

© Alfred Selacher (*1945)



So lang nur ein Mensch da ist, 

dem der Krieg Vorteil bringen kann,

und dieser eine hat Macht und Einfluß genug,

diesen Krieg zu entfesseln,

ist jeder Kampf gegen den Krieg vergeblich.

Arthur Schnitzler (1862 - 1931)



Der Krieg ist die Mutter der Geschichte.

Napoleon I. Bonaparte (1769 - 1821)



Der Krieg ist ein Weg der Täuschung.

Sunzi (um 544 - 496 v. Chr.)



Den nächsten Krieg gewinnt der Tod.

Unbekannt





Krieg ist Unheil im größten Maßstabe.

Jeremy Bentham (1748 - 1832)



Krieg ist leichter angefangen als beendet.

Napoleon I. Bonaparte (1769 - 1821).



Der Krieg ist eine grauenhafte Schlächterei!

Benedikt XV. (1854 - 1922)



Das Kapital gewinnt immer den Krieg.

© Huey Colbinger (*1976)



Mit Lügen in die Lüge Krieg!

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)





Der Krieg ist eine grauenhafte Schlächterei!

Benedikt XV. (1854 - 1922)



Das Kapital gewinnt immer den Krieg.

© Huey Colbinger (*1976)



Mit Lügen in die Lüge Krieg!

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)



Ja, der Krieg verschlingt die Besten!

Friedrich von Schiller (1759 - 1805)



Krieg den Palästen, Friede den Hütten.

Nicolas Chamfort (1741 - 1794)





Frieden ist nicht Abwesenheit von Krieg.

© Kurt Pfeifer (*1921)



Der Krieg zerstört, der Friede ernährt.

Deutsches Sprichwort



Frieden ist mehr als Nicht-Krieg.

© Erhard Druschke Diplomphilosoph 



Gleich Teil macht keinen Krieg.

Deutsches Sprichwort



Meiner Generation erzählten Väter und Großväter vom Krieg, 

heute erzählen Kinder und Enkel ihren Vätern

und Großvätern vom Krieg.

© Olaf Dudek (*1953)





Der Krieg ist nie ein isolierter Akt.

Carl von Clausewitz (1780 - 1831)



Der Krieg ist die verruchteste aller Gotteslästerungen.

Hedwig Dohm (1831 - 1919)



Es ist kein schlimmerer Krieg als Bruderkrieg.

Deutsches Sprichwort



Ohne gläubigen Fanatismus – keinen Krieg.

© Alfred Selacher (*1945)



der Krieg entläßt seine Soldaten nicht

© Anke Maggauer-Kirsche (*1948)





Krieg frißt Gold und scheißt Kieselsteine.

Deutsches Sprichwort



Theoretisch sind wir gegen den Krieg.

© Manfred Hinrich (1926 - 2015).



Krieg mich, ich bin der Frieden!

Graffito.



Krieg macht flätig, der Frieden lässig.

Jeremias Gotthelf (1797 - 1854).



Der Krieg betrügt allzeit seinen Mann.

Deutsches Sprichwort





Wer Kriege führen will, merkt plötzlich,

daß der Krieg ihn führt.

© Anselm Vogt (*1950)



Armut schafft Demut,

Demut schafft Fleiß,

Fleiß schafft Reichtum,

Reichtum schafft Übermut,

Übermut schafft Krieg,

Krieg schafft Armut.

Unbekannt



Denn daß Krieg sein wird, 

erscheint denen am wenigsten unfaßbar, 

welchen die Parole "Jetzt ist Krieg" 

jede Ehrlosigkeit ermöglicht und gedeckt hat,

aber die Mahnung „

Jetzt war Krieg!" die wohlverdiente Ruhe 

der Überlebenden stört.

Karl Kraus (1874 - 1936).



Der ewige Krieg ist der gegen die Unvernunft.

© Fritz P. Rinnhofer (1939 - 2020)





Die fatalste Dimension von Politik ist der Krieg.

© Gjergj Perluca (*1944)



Im Krieg herrscht in der Regel der Ausnahmezustand.

© Lothar Bölck (*1953)



Das eigentliche Kriegsgrab ist das Grab des Krieges, 

das eigentliche Kriegsverbrechen ist der Krieg.

© Manfred Hinrich (1926 - 2015).



Krieg: Die lebensfeindlichste Außenpolitik, 

die Mensch praktiziert.

© Ringo Jünigk (*1976)



Der größte Sieg wäre der übern Krieg.

Unbekannt





Wenn der Vater stirbt, beginnt der Krieg.

© Ernst Ramhofer



Wer Krieg predigt, ist des Teufels Feldpater.

Deutsches Sprichwort



Friede ist besser als keinen Krieg wollen.

© Kurt Haberstich (*1948)



Spricht der Mensch, muß der Krieg schweigen.

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)



Worte schmieden die Waffen

für den Krieg

© Anke Maggauer-Kirsche (*1948)





Jeder, der liebt, befindet sich im Krieg.

Ovid (43 v. Chr. - 17 n. Chr.)



Der Soldat ist nicht schuld am Krieg.

© Till Brendel (*1988)



Geschütze verstehen nur den Krieg zu schützen.

© Manfred Hinrich (1926 - 2015).



Wer aufhört zu reden, beginnt den Krieg.

Aus Syrien



Der Krieg ist eine Schule aller Laster.

Aus Böhmen





Unbilliger Frieden ist besser, als gerechter Krieg.

Deutsches Sprichwort



Wir leben nicht, wir führen Krieg.

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)



Wer Krieg sät, wird Vernichtung ernten.

© Volkmar Frank (*1962)



Frieden gestaltet Zukunft, Krieg vernichtet Zukunft.

© Torsten Marold (*1962)



Frieden

unser Anfang

Krieg

unser Ende

© Michael Sebörk (*1963)





Krieg beginnt im Kopf – Frieden auch.

© Alfred Selacher (*1945)



Friede macht Reichtum, 

Reichtum macht Übermut,

Übermut bringt Krieg, Krieg bringt Armut,

Armut macht Demut, 

Demut macht wieder Frieden.

Johann Geiler von Kaysersberg (1445 - 1510)



Krieg ist die Fortsetzung der Politik

in den Wahnsinn.

© Hans-Jürgen Quadbeck-Seeger (*1939)



Arbeit nennt man den Krieg gegen die Vergänglichkeit.

© Billy (1932 - 2019)



Den Krieg gegen die Natur verliert der Mensch.

© Jürgen Köditz (*1939)





Auch wer den Krieg gewinnt,

ist ein Verlierer

© Anke Maggauer-Kirsche (*1948)



Lieber der häßlichste Frieden als der schönste Krieg.

Graffito



Nur unzufriedene Menschen taugen für den Krieg

© Daniel Mühlemann (*1959)



Wär Demokratie Demokratie, wär der Krieg abgewählt.

© Manfred Hinrich (1926 - 2015)



Krieg kömpt vom Wörtlein Meyn und Deyn.

Deutsches Sprichwort





Ende der PDF „KRIEG 2“ Textzitate.

Ich bedanke mich für ihre Aufmerksamkeit und

wünsche ihnen alles Liebe und Gute.








